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                              SOZIALE NACHHALTIGKEIT 

„Nichts, was über        
Nacht gelingt.“
ESG ist in aller Munde. Anne Tischer, Geschäftsführerin von  
Karma she said sowie Initiatorin und Vorsitzende des Vereins  
Frauen !n Führung (F!F) e.V., erklärt, was das „S“ in ESG überhaupt 
ist, wie soziale Nachhaltigkeit in FM-Unternehmen umgesetzt 
werden kann und wo Handlungsbedarf besteht.

Frau Tischer, der Begriff ESG ist aus 
dem Facility Management nicht mehr 

wegzudenken. Welche Rolle spielt 

bislang der Social-Aspekt? 

Bisher eine enorm unterschätzte Rolle. 
Doch das ändert sich gerade. Das „S“ 
in ESG rückt in den Fokus der Branche. 
Öffentliche Aufmerksamkeit, Zahlen 
und Anwendungsansätze schaffen u. a. 

Studien wie der PMRE Monitor 2023, die 
Initiative Social Impact Investing des ICG 
und auch der Verein Frauen !n Führung 
(F!F) e.V., der sich für mehr Frauen in den 
Führungspositionen der Immobilien-

branche und sozial nachhaltige Entschei-

dungen in der Branche einsetzt. 

Der Transformationsdruck auf 

Unternehmen steigt: Von welchen 

Faktoren hängt das ab und welche 

Auswirkungen hat das auf die soziale 

Nachhaltigkeit im FM?

Wir leben heute in einer schnellen kom-

plexen Welt, die sich ständig verändert 
und damit Unternehmen zwingt, flexibel 
und anpassungsfähig zu sein. Zwei 

wesentliche Transformationstreiber für 
die FM-Branche sind der demografische 
und der gesellschaftliche Wandel. Im 

Wettbewerb um Fachkräfte, der so gut 

wie alle FM-Unternehmen umtreibt, 

müssen sich Arbeitgebende mit Themen 

wie Diversität in den Führungsebenen, 

gerechte Teilhabe und Chancengleich-

heit , aber auch mit der eigenen Haltung, 

Führungs- und Wertekultur auseinan-

dersetzen. Hinzu kommt die Frage, 

welchen sozialen Beitrag das eigene 

Unternehmen eigentlich leistet oder 

leisten will. 

Wo sehen Sie Vorteile, 

wo Herausforderungen und 

wo die Grenzen von sozialer 

Nachhaltigkeit im FM?

Die Vorteile liegen auf der Hand: Sozial 
nachhaltige Unternehmen haben zufrie-

denere Mitarbeitende und sind gerade 

bei jüngeren Bewerbenden, für die sozi-

ale Nachhaltigkeit und Unternehmens-

werte eine wichtige Rolle spielen, bei 
der Jobwahl beliebt. Ein in der Unter-

nehmenskultur verankertes Nachhaltig-

keitsparadigma schafft Orientierung für 
alle Entscheidungen im Unternehmen, 

fördert einen wertschätzenden Füh-

rungsstil und ist gut für die Reputation 
eines Unternehmens auf dem Arbeits-

markt, in der Öffentlichkeit und bei den 
Stakeholdern. Die Herausforderungen 

liegen in der Umsetzung, da es vielen 

Unternehmen noch schwer fällt zu ver-

stehen, was soziale Nachhaltigkeit ist, 

wie sie umgesetzt oder auch gemessen 

werden kann.
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Was bedeutet das für die konkrete 

praktische Umsetzung?

Ein Kulturwandel zu sozialer Nachhaltig-

keit ist nichts, was über Nacht gelingt. 

Aber richtig umgesetzt, setzt er bei Mit-

arbeitenden eine Energie, Motivation 

und Kreativität frei, die Organisationen 
enorm voranbringen. Dafür müssen 

Unternehmen ihre Kultur und ihre Mit-
arbeitenden stärker in den Fokus neh-

men. Diversität und Inklusion, Equal Pay 
und eine werteorientierte Führung gehö-

ren auf die strategische Agenda des Vor-

stands oder der Geschäftsführung. Für 
die erfolgreiche Umsetzung braucht es, 

eine Strategie, Ziele, Maßnahmen und ein 

Monitoring sowie personelle, monetäre 

und zeitliche Ressourcen. 

Welche Werte müssen Unternehmen 

vertreten, um sozial nachhaltig zu 

agieren und sozial nachhaltige Strate-

gien sinnstiftend etablieren zu können? 

Laut einer Branchenumfrage für den 

PMRE Monitor 2023 sind folgende vier 
Wirkungsfelder sozialer Nachhaltigkeit in 

Unternehmen am wichtigsten: Organisa-

tionskultur, Gleichberechtigung, Weiter-

bildung und Diversität. Es ist wichtig, eine 

Kultur zu entwickeln, die auf diese Wir-

kungsfelder einzahlt, die z. B. Fairness, 

Wertschätzung und Perspektivenvielfalt 
als zentrale Werte der Organisation 

anerkennt und darauf hinarbeitet.

Wo liegt das Potenzial sozialer 

Nachhaltigkeit für das FM?

Soziale Nachhaltigkeit hat das Potenzial 
die FM-Branche neu zu definieren, ihr 

Selbstverständnis und ihr öffentliches 
Image. Denn sie trifft den Kern ihres 
Geschäftsmodells, das Sich-Kümmern um 
Menschen. Das FM sorgt dafür, dass Men-

schen Zugang zu Gebäuden haben, sich 
dort sicher bewegen können, sich 

wohlfühlen und gesund bleiben. Dieses 

„Sich-Kümmern“ ist soziale Nachhaltig-

keit par excellence. Außerdem ist die 
FM-Branche bunt und vielfältig, sie 

beschäftigt Menschen mit ganz unter-

schiedlichen kulturellen und sozialen 

Backgrounds, Altersgruppen und Aus-

bildungen. Das sind beste Voraussetzun-

gen, um soziale Nachhaltigkeit zum Kern 
der eigenen Unternehmenskultur zu 

machen und sich damit aktiv gegenüber 

Mitarbeitenden, auf dem Arbeitsmarkt 

und der Öffentlichkeit zu positionieren. 

Wie weit ist das Thema soziale 

Nachhaltigkeit schon in der 

Fläche angekommen?

Viele FM-Unternehmen wissen zwar, wie 
wichtig die Mitarbeitenden für sie sind 

und bemühen sich auch um sie, z. B. indem 

sie versuchen über Hierarchieebenen hin-

weg bodenständig und auf Augenhöhe zu 

kommunizieren. Aber soziale Nachhaltig-

keit ist weit mehr als das. Erst wenige FM-

Unternehmen beschäftigen sich bisher 

intensiv mit ihren Werten, sorgen für 

Gehaltstransparenz, gleiche Bezahlung 
und mehr Diversität in ihren Führungs-

ebenen. Hier ist noch viel Luft nach oben. 

Können Sie eine realistische 

Einschätzung abgeben, wie und 

wohin sich soziale Nachhaltigkeit 

in den kommenden Jahren im FM 

entwickeln und ob sich dieser Wandel 

nachhaltig manifestieren wird?

In der FM-Branche vollzieht sich derzeit 

ein Generationswandel an der Spitze und 
in den Führungsebenen darunter. Jün-

gere Perspektiven in der Führung bedeu-

ten eine Chance, andere Prioritäten zu 
setzen, auf eine inklusive Unternehmens-

kultur, soziale Nachhaltigkeit und Diver-

sität in den Führungsebenen. Ich bin 

gespannt zu sehen, wie die FM-Unterneh-

men diesen Wandel angehen.                   n
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              30 JAHRE                   
DER FACILITY MANAGER

Sonderteil zum Jubiläum

In einem umfangreichen                   

Sonderteil feiern wir den                    

30. Geburtstag unserer Fachzeit-

schrift „Der Facility Manager“.  

              TECHNIK -                     
    ELEKTROMOBILITÄT

E-Lade-Infrastruktur                        

einfach gemacht

In der Regel ist die Ladeinfrastruktur 
für Elektromobilität ein komplexes 
System aus Wallboxen, Verteilern, 
Abrechnungssoftware und mehr. 

Dass es viel einfacher geht, zeigt der 

Praxisbeitrag der LBS Süd, die mit 
einem transparenten Ansatz nicht 

nur bei der Installation viel Geld   
und Zeit gespart hat, sondern die 

Ladeleistung ihren Mitarbeitern auch 

sehr kostengünstig anbieten kann.

     TECHNIK - RWA

Sieben Schritte zur perfekten 

Rauch-Wärme-Abzugsanlage

Was ist notwendig und zu beachten, 

wenn eine Rauch-Wärme-Abzugs-
anlage (RWA) installiert werden soll? 
Wir stellen sieben zentrale Punkte 
vor. Und so viel sei schon mal ver-

raten: Der Betrieb spielt eine ganz 

entscheidende Rolle. 
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